
 

 

 

Vorlage an den Landrat  

Beantwortung der Interpellation 2024/301 von Marc Scherrer: «Immer grössere Belastung 
für Unternehmen» 

2024/301 

 

vom 20. August 2024 

 

1. Text der Interpellation 

Am Datum eingeben reichte Marc Scherrer die Interpellation 2024/301 «Immer grössere Belastung 
für Unternehmen» ein. Sie hat folgenden Wortlaut: 

Die Verwaltungslast für Unternehmen im Kanton Basel-Landschaft wächst stetig. Jedes Jahr erhal-
ten Unternehmen von den Direktionen eine Vielzahl von Dokumenten, die sie auffordern, verschie-
dene Statistiken, Umfragen und Meldeformulare auszufüllen. Dieser Aufwand ist für KMU, aber 
auch für grössere Unternehmen, beträchtlich und wird ihnen nicht vergütet. 

Vor diesem Hintergrund bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fra-
gen: 

1. Was für Umfragen, Befragungen, Meldepflichten etc. fordert die Volkswirtschafts- und Ge-
sundheitsdirektion jährlich von Unternehmen ein? Gerne eine vollständige Auflistung. 

2. Aufgrund welcher Massnahmen hat sich der administrative Aufwand für die Unternehmen 
in den letzten Jahren erhöht? 

3. Was unternimmt die Direktion, um den administrativen Aufwand für Unternehmen zu redu-
zieren? 

4. Gibt es in Zusammenhang mit dem BL Digital+ Pläne, ein digitales System einzuführen, um 
den Administrationsaufwand für KMU und Grossunternehmen zu reduzieren? Falls ja, wel-
che? 

2. Einleitende Bemerkungen 

Für die Beantwortung wurden bezüglich Statistiken, Umfragen, Befragungen, Meldepflichten und 
Meldeformulare folgende Abgrenzungen vorgenommen:  

– Es geht um statistische Anfragen, Befragungen, Umfragen sowie Meldungen/Meldepflichten, 
die regelmässig und ohne konkreten Auslösungsgrund beim Unternehmen eingefordert wer-

den. 
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– Die Teilnahme der Unternehmen an den statistischen Anfragen, Befragungen und Umfragen 
sowie die Meldungen/Meldepflichten durch die Unternehmen ist gemäss einer gesetzlichen 
Grundlage obligatorisch und nicht freiwillig. 

– Durch die Meldung/Meldepflicht erhält das Unternehmen keine konkrete Gegenleistung, 

resp. es entsteht für das Unternehmen kein direkter Nutzen. Es geht also nicht um Bewilligun-
gen, Bestellungen, Gesuche, Anträge etc. Eine umfassende Übersicht zu den kantonalen Be-
hördengängen (Bewilligungen, Bestellungen, Gesuche, Anträge etc.) für Unternehmen lieferte 
der Bericht des Regierungsrats zum Postulat 2021/254 «Fit für die Zukunft BL: Keine analogen 
Hürden mehr für die digitale Unternehmensführung» vom 18. April 2023. 

– Statistiken, Umfragen, Befragungen sowie Meldeformular und Meldepflichten für landwirtschaft-
liche Betriebe wurden im Rahmen dieser Beantwortung nicht berücksichtigt.  

 

3. Beantwortung der Fragen 

1. Was für Umfragen, Befragungen, Meldepflichten etc. fordert die Volkswirtschafts- und Ge-

sundheitsdirektion jährlich von Unternehmen ein? Gerne eine vollständige Auflistung  

Die Dienststellen der VGD erheben mit Ausnahme des Amts für Gesundheit keine obligatorischen 
und regelmässigen Statistiken, Umfragen, Befragungen oder Meldungen.  

Das Amt für Gesundheit fordert im Gesundheitsbereich folgende Meldungen ein:  

Erhebung Befragte Periodizität Auskunftspflicht 

Wirtschaftlichkeitsdaten nach Kos-
tenträgerrechnung ITAR_K 

Spitäler Jährlich Obligatorisch für alle Spitäler auf 
der Spitalliste 

Qualitätsdaten Spitäler gemäss nati-
onalen und kantonalen Vorgaben 

Spitäler i.d.R. jährlich Obligatorisch für alle Spitäler auf 
der Spitalliste 

Reporting zu den Spitalkosten für 
BL-Patienten 

Spitäler Dreimal pro Jahr Obligatorisch für alle Spitäler auf 
der Spitalliste 

Reportings zu gemeinwirtschaftli-
chen Leistungen 

Spitäler Jährlich Obligatorisch Spitäler, welche Gel-
der für GWL erhalten 

Informationen zur Tätigkeit im spital-
ambulanten Bereich für die Berech-
nung der Höchstzahlen  

Spitäler Jährlich Obligatorisch 

Organigramm  Zahnarztpraxen Jährlich Obligatorisch 

Tab. 1: Erhebungen vom Amt für Gesundheit 

Für statistische Erhebungen sind grundsätzlich das Amt für Daten und Statistik BL sowie das Bun-
desamt für Statistik zuständig.  

Die kantonalen statistischen Erhebungen sind in § 4, Absatz 1 der kantonalen Statistikverordnung 
(SGS 107.11) aufgeführt. Einzig im Rahmen der kantonalen Energiestatistik werden Unternehmen 
(Energieproduzenten, Energieversorger, Grossverbraucher) alle zwei Jahre befragt. Bei der Ener-
giestatistik findet eine Abstimmung zwischen Bund und Kanton statt. Das Amt für Daten und Sta-
tistik übernimmt die Angaben aus der nationalen Energiestatistik, sofern das Unternehmen dem 
BFE die Einwilligung für die Weitergabe ihrer Angaben erteilt hat.  

Die restlichen kantonalen statistischen Erhebungen gemäss § 4, Absatz 1 der kantonalen Statistik-
verordnung basieren vollständig auf Registerdaten oder Daten von Verwaltungsstellen. 

Zudem führt das Amt für Daten und Statistik vom Bund angeordnete Statistiktätigkeiten durch und 
erweitert diese allenfalls mit kantonalen statistischen Erhebungen (§ 4, Absatz 2 und Absatz 3 der 
kantonalen Statistikverordnung). Unternehmen werden bei den folgenden vom Bund angeordneten 
Erhebungen befragt:  

 

Erhebung Befragte Periodizität Auskunftspflicht 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschafte/geschaefte-ab-juli-2015?i=https%3A//baselland.talus.ch/de/politik/cdws/geschaeft.php%3Fgid%3D25d29acb60f34cddab8911f9dcc99389
https://bl.clex.ch/app/de/texts_of_law/107.11
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Statistik der Lernenden 
(vgl. Nr. 69 in der Tab. 3). 

Bildungsinstitutionen 
Jährlich Obligatorisch 

Statistik des Schulpersonals 
(vgl. Nr. 71 in der Tab. 3) 

Bildungsinstitutionen 
Jährlich Obligatorisch 

Bau- und Wohnbaustatistik 
(vgl. Nr. 41 in der Tab. 3) 

Bauherren, Architekten, Immobilien-
verwaltungen, Amtsstellen und Ge-
meinden 

Vierteljährlich; 
Jährlich  

Obligatorisch 

Statistik der leerstehenden Wohnungen 
und Geschäftslokale 
(vgl. Nr. 43 in der Tab. 3) 

Eigentümer/-innen, Liegenschafts-
verwaltungen Jährlich Obligatorisch 

Krankenhausstatistik 
(vgl. Nr. 59 in der Tab. 3) 

Krankenhäuser und Geburtshäuser 
Jährlich Obligatorisch 

Medizinische Statistik 
(vgl. Nr. 62 in der Tab. 3) 

Krankenhäuser und Geburtshäuser Jährlich Obligatorisch 

Statistik der sozialmedizinischen Instituti-
onen 

(vgl. Nr. 58 in der Tab. 3) 

Alters- und Pflegeheime Jährlich Obligatorisch 

Spitexstatistik 
(vgl. Nr. 60 in der Tab. 3) 

Organisationen, Betriebe und 
selbstständigerwerbende Pflege-
fachfrauen/-männer, die Hilfe und 
Pflege zuhause anbieten. 

Jährlich Obligatorisch 

Statistik der Bildungsabschlüsse 
(vgl. Nr. 70 in der Tab. 3) 

Bildungsinstitutionen Jährlich Obligatorisch 

Tab. 2: Statistische Erhebungen vom Amt für Daten und Statistik BL  

Die folgende Tabelle zeigt die regelmässigen und obligatorischen statistischen Erhebungen des 
Bundes bei den Unternehmen. Die statistischen Erhebungen sind im Anhang zur Verordnung über 
die Durchführung von statistischen Erhebungen des Bundes (Statistikerhebungsverordnung, SR 
431.012.1) aufgeführt.  

Nr. Erhebung Befragte Periodizität Auskunftspflicht 

2 Statistik der Geburten Zivilstandsämter, Ärzte/Ärztinnen, Hebam-
men 

Laufend Obligatorisch 

3 Statistik des Gesundheitszu-
stands der Lebendgeborenen 

Ärzte/Ärztinnen und Hebammen laufend Obligatorisch 

10 Statistik der Todesfälle und To-
desursachen 

Zivilstandsämter, Ärzte/Ärztinnen, Kantonale 
Krebsregister, Politische Direktion des Eidge-
nössischen Departements für auswärtige An-

gelegenheiten 

Laufend Obligatorisch 

18 Beschäftigungsstatistik Unternehmen und Arbeitsstätten des privaten 
und öffentlichen Sektors 

Vierteljährlich Obligatorisch 

19 Statistik der Gesamtarbeitsver-
träge (GAV) 

Sozialpartner, Unternehmungen und öffentli-
che Verwaltungen 

Alle zwei Jahre 
(Ergebnisse der 

Lohnverhandlun-
gen jährlich) 

Obligatorisch 

20 Statistik der Lohnentwicklung 
aufgrund von Unfallmeldungen 

Versicherer der Branche Unfallversicherung Vierteljährlich Obligatorisch 

21 Lohnstrukturerhebung Unternehmen, Betriebe, öffentliche Verwal-
tungen, Betriebe des öffentlichen Rechts und 

andere öffentlich-rechtliche Körperschaften 

Alle zwei Jahre Obligatorisch 

22 Aktualisierungserhebungen 
des Betriebs- und Unterneh-

mensregisters 

Unternehmen und Arbeitsstätten des privaten 
und des öffentlichen Sektors aller Wirt-

schaftszweige 

Vierteljährlich Obligatorisch 

25 Produzenten- und Importpreis-
index 

Private und öffentliche Unternehmen und Be-
triebe, Organisationen der Wirtschaft, Verwal-

tungsstellen, Branchenorganisation 

Monatlich Obligatorisch 

26 Landesindex der Konsumen-
tenpreise und harmonisierter 
Verbraucherpreisindex 

Private und öffentliche Unternehmen und Be-
triebe, Verwaltungsstellen, Branchenorgani-
sationen 

Monatlich Obligatorisch 

27 Mietpreisindex Hauseigentümer/innen, Vermieter/innen, Mie-
ter/innen 

Vierteljährlich Obligatorisch für Ver-
mieter/innen 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1993/2100_2100_2100/de
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1993/2100_2100_2100/de
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Nr. Erhebung Befragte Periodizität Auskunftspflicht 

30 Schweizerischer Baupreisin-
dex 

Unternehmungen, Banken, Versicherungen, 
Architekten und Ingenieure 

Halbjährlich Obligatorisch 

33 Statistik der Detailhandelsum-
sätze, Strukturerhebung 

Unternehmen und Betriebe des Detailhandels In mehrjährigen 
Abständen 

Obligatorisch 

36 Versicherungsprämienindex Versicherer, Branchenorganisationen, Ver-
waltungsstellen 

Jährlich Obligatorisch 

38 Statistik der Schlachtungen Geflügel- und Kaninchenschlachtbetriebe Monatlich für 
Geflügel 

Obligatorisch 

39 Schweizerische Forststatistik 
(Vollerhebung, FSv) 

Forstbetriebe, Eigentümer/innen von öffentli-
chem und privatem Kleinwald sowie Forst-
dienst 

Jährlich Obligatorisch 

40 Eidgenössische Holzverarbei-
tungserhebung 

Sägereibetriebe der Schweiz Alle fünf Jahre 
eine Vollerhe-
bung, dazwi-
schen jährlich 

Stichprobener-
hebungen 

Obligatorisch 

41 Bau- und Wohnbaustatistik Bauherren, Architekten, Amtsstellen und Un-
ternehmen 

Vierteljährlich; 
jährlich  

Obligatorisch 

42 Wohnbaustatistik Bauherren, Architekten Vierteljährlich Obligatorisch 

43 Zählung der leerstehenden 
Wohnungen 

Eigentümer/innen, Liegenschaftsverwaltun-
gen 

Jährlich Obligatorisch 

44 Beherbergungsstatistik Besitzer/innen und Leiter/innen von Hotels, 
Kurbetrieben, Zelt- und Wohnwagenplätzen 

Monatlich Obligatorisch 

48 Gütertransporte auf der 
Strasse 

Halter/innen von schweren Sachentransport-
fahrzeugen mit Immatrikulation in der 

Schweiz 

Laufend Obligatorisch 

51 Strassenrechnung Bundesamt für Strassen, kantonale und kom-
munale Verwaltungen, Korporationen 

Jährlich Obligatorisch 

56 Pensionskassenstatistik Berufliche Vorsorgeeinrichtungen privaten 
und öffentlichen Rechts sowie Einrichtungen, 

die im 

Jährlich / alle 
fünf Jahre 

Obligatorisch 

58 Statistik der sozial-medizini-
schen Institutionen 

Alters- und Pflegeheime Jährlich Obligatorisch 

59 Krankenhausstatistik Krankenhäuser, Geburtshäuser Jährlich Obligatorisch 

60 Statistik der Hilfe und Pflege 
zuhause (SPITEX) 

Unternehmen und selbstständigerwerbende 

Pflegefachfrauen und ‑männer, die Hilfe und 
Pflege zuhause anbieten (SPITEX) 

Jährlich Obligatorisch 

61 Erhebungen der Struktur- und 
Patientendaten von ambulan-

ten Leistungserbringern 

Leistungserbringer der ambulanten Gesund-
heitsversorgung 

Jährlich Obligatorisch 

62 Medizinische Statistik der 
Krankenhäuser 

Krankenhäuser, Geburtshäuser Jährlich Obligatorisch 

64 Statistik der diagnosebezoge-
nen Fallkosten 

Organisation der Tarifpartner und Kantone 
(Case-Mix-Office) 

Jährlich Obligatorisch 

65 Statistik des Schwanger-
schaftsabbruchs 

Ärztinnen und Ärzte der eingriffsberechtigten 
Praxen und Spitäler 

Jährlich Obligatorisch 

66 Statistik der medizinisch unter-
stützten Fortpflanzung 

Zentren für Fortpflanzungsmedizin, Bewilli-
gungsinhaber gemäss Artikel 8 FMedG 

Jährlich Obligatorisch 

68 Sozialhilfestatistik im Flücht-
lings- und im Asylbereich 

Von den Kantonen mit der Ausrichtung der 
Sozialhilfe beauftragte Organe 

Ein- bis zweimal 
jährlich 

Obligatorisch 

69 Personen in Ausbildung Kantone, Bildungsinstitutionen, Verbände Jährlich Obligatorisch 

70 Bildungsabschlüsse Kantone, Bildungsinstitutionen, Verbände, 
Staatssekretariat für Bildung, Forschung und 
Innovation (SBFI) für die Schweizerische Ma-
turitätskommission (SMK), für die Eidgenössi-

sche Berufsmaturitätskommission (EBMK), 
für die eidgenössischen Prüfungen (Berufs- 
und höhere Fachprüfungen) und für das In-

Jährlich Obligatorisch 
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Nr. Erhebung Befragte Periodizität Auskunftspflicht 

formationssystem für Beiträge an Absolven-
tinnen und Absolventen sowie für Anbieter 

von vorbereitenden Kursen 

71 Schulpersonal Kantone, Bildungsinstitutionen Jährlich Obligatorisch 

72 Schweizerische Datenbank der 
Studierenden SHIS 

Schweizerische Hochschulen, universitäre 
und extrauniversitäre Prüfungsorgane, Bun-
desamt für Gesundheit (BAG) 

Semesterweise 
für die Studie-
renden, jährlich 
für die Prüfun-

gen 

Obligatorisch 

83 Film- und Kinostatistik ProCinema (Schweizerischer Verband für 
Kino und Filmverleih), Filmfachverbände; 

meldepflichtige Unternehmen im Kino-, VoD- 
und Tonbildträger-Bereich 

Monatlich Obligatorisch 

95 Opferhilfestatistik Opferhilfeberatungsstellen, kantonale Behör-
den bzw. Entschädigungs- und Genugtu-
ungsbehörden 

Jährlich Obligatorisch 

115 Abfallstatistik Kantone, Verbrennungsanlagen, Deponien Jährlich Obligatorisch 

116 Sonderabfallstatistik Entsorgungsunternehmen von Jährlich Obligatorisch 

117 Treibhausgasinventar Importeure, Fachverbände (für HFC, PFC, 
SF6) 

Jährlich Obligatorisch 

118 Infektionskrankheiten Ärzte/Ärztinnen, Laboratorien und Spitäler Laufend Obligatorisch 

119 Statistik über die Dosimetrie 
der beruflich strahlenexponier-
ten Personen 

Vierzehn Personendosimetriestellen 
(ca. 94 000 Personen) 

Jährlich Obligatorisch 

126 Krankenversicherungsstatistik Krankenkassen Jährlich Obligatorisch 

129 Statistik der beruflichen Vor-
sorge 

Einrichtungen, die Aufgaben der beruflichen 
Vorsorge übernehmen 

bei Bedarf  Obligatorisch 

136 Berichterstattung (Jahresrech-
nung und statistische Erhe-
bung SDDS+) der in der 

Schweiz tätigen Versiche-
rungsunternehmen 

In der Schweiz beaufsichtigte Versicherungs-
unternehmen 

Vierteljährlich, 
jährlich 

Obligatorisch 

142 Aussenhandelsstatistik Importeure/Importeurinnen und Export-
eure/Exporteurinnen inklusive in- und auslän-
dische Unternehmen, die im Stromaussen-

handel tätig sind; die nationale Netzgesell-
schaft als Betreiberin des schweizerischen 
Übertragungsnetzes sowie Spediteure/Spedi-

teurinnen 

Monatlich Obligatorisch 

143 Transitstatistik Bahntransit: Bahnunternehmen; Strassen-
transit: Zollmeldepflichtige 

Monatlich Obligatorisch 

145 Kollektive Arbeitsstreitigkeiten Sozialpartner, Unternehmungen und öffentli-
che Verwaltungen 

Jährlich Obligatorisch 

146 Private und öffentliche Arbeits-
vermittlungen und Personal-
verleih 

Private Vermittler/Personalverleiher Jährlich Obligatorisch 

150 Arbeitsmarktliche Massnah-
men (AM) 

Versicherte, bei denen die Anspruchsvoraus-
setzungen erfüllt sind, öffentliche und private 
Institutionen 

Jährlich Obligatorisch 

155 Obstanlagen der Schweiz Kantone und Obstanlagenbewirtschafter/in-
nen 

Jährlich Obligatorisch 

156 Rebbau-Statistik Kantone, Rebbewirtschafter/innen, Einkelle-
rer/Einkellerinnen 

Jährlich Obligatorisch 

158 Tiergesundheitsstatistik Seuchenpolizeiliche Organe Wöchentlich Obligatorisch 

159 Fleischkontrollstatistik Fleischkontrolleure und ‑kontrolleurinnen Jährlich Obligatorisch 

160 Tierversuchsstatistik Inhaber/innen der Tierversuchsbewilligung Jährlich Obligatorisch 

164 Luftverkehrsstatistik Behörden der Flughäfen und Flugplätze, 
Flugplatzbetreiber und Unternehmen, Flugsi-

cherungsdienste 

Monatlich Obligatorisch 
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Nr. Erhebung Befragte Periodizität Auskunftspflicht 

166 Elektrizitätsstatistik Elektrizitätsunternehmen Wöchentlich, 
monatlich, jähr-
lich 

obligatorisch 

167 Gesamtenergiestatistik Fernheizwerke, Unternehmen des 2. und 
3. Sektors, Haushalte, Betreiber/innen von 
Anlagen in den Bereichen Energieholz, Son-
nenenergie, Biogas, Kehrichtverbrennung 

und Wärmepumpen 

Monatlich, jähr-
lich 

Obligatorisch 

171 Detailhandelsumsatzstatistik Unternehmen, Wirtschaftsorganisationen Monatlich Obligatorisch 

175 Produktions-, Auftrags- und 
Umsatzstatistik des Baugewer-
bes 

Unternehmen, Wirtschaftsorganisationen Vierteljährlich Obligatorisch 

176 Produktions-, Auftrags- und 
Umsatzstatistik der Industrie 

Unternehmen, Wirtschaftsorganisationen Monatlich, vier-
teljährlich mit 
monatlichen Da-

ten 

Obligatorisch 

177 Dienstleistungsumsatzstatistik Unternehmen, Wirtschaftsorganisationen Monatlich Obligatorisch 

180 Güterverkehr mit Lieferwagen Halter/innen von inländischen leichten Sa-
chentransportfahrzeugen 

Alle zehn Jahre Obligatorisch für ge-
werbsmässig genutzte 
Fahrzeuge 

187 Nationale Krebsstatistik Meldepflichtige Personen und Institutionen 
nach Artikel 3 des Krebsregistrierungsgeset-
zes vom 18. März 201643. 

Laufend obligatorisch 

188 Statistik der Suchtberatung 
und Suchtbehandlung 

Zuständige kantonale Behörden; Suchthilfein-
stitutionen für Personen mit problematischem 
Konsum und anderen Abhängigkeiten 

Laufend Obligatorisch für den 
Bereich der Substituti-
onsbehandlungen 

189 Parahotelleriestatistik Gemeinden, Tourismusorganisationen, Be-
treiber/innen, Vermieter/innen und Vermitt-
ler/innen von kommerziell bewirtschafteten 

Ferienwohnungen und von Kollektivunter-
künften 

Angebot: jährlich Obligatorisch, 

190 Erhebung zu Kosten und Fi-
nanzierung des Verkehrs 

Unternehmen, die Verkehrsleistungen anbie-
ten oder Verkehrsinfrastruktur betreiben, für 
die Verkehrsbereiche Schienenverkehr, öf-
fentlicher Strassenverkehr, öffentliche Perso-

nenschifffahrt, Güterschifffahrt und Luftver-
kehr 

Jährlich für Un-
ternehmen des 
Schienenver-
kehrs 

Obligatorisch 

193 Erhebung der Strukturdaten 
von Arztpraxen und ambulan-
ten Zentren 

Arztpraxen, Einrichtungen der ambulanten 
Krankenpflege 

Jährlich Obligatorisch 

194 Erhebung der ambulanten Pa-
tientendaten von Spitälern und 
Geburtshäusern 

Krankenhäuser, Geburtshäuser Jährlich Obligatorisch 

200 Schweizerischer Immobilien-
preisindex 

Grundbuchämter / öffentliche Verwaltungen, 
Hypothekarinstitute (Banken, Versicherun-
gen, Pensionskassen usw.) 

Vierteljährlich Obligatorisch 

203 Statistik der Alters- und Hinter-
lassenenversicherung 

Vollzugsorgane der AHV (Ausgleichskassen) Jährlich Obligatorisch 

204 Statistik der Invalidenversiche-
rung 

Vollzugsorgane der IV (IV‑Stellen, Aus-
gleichskassen) 

Jährlich Obligatorisch 

205 Statistik der Ergänzungsleis-
tungen zur AHV und zur IV 

Vollzugsorgane der EL (kantonale EL-Stel-
len) 

Jährlich Obligatorisch 

206 Statistik der Erwerbsersatzord-
nung und der Leistungen 
bei Mutterschaft 

Vollzugsorgane der EO (Ausgleichskassen) Jährlich Obligatorisch 

207 Statistik der Familienzulagen Vollzugsorgane der FZ (z. B. Familienaus-
gleichskassen) 

Jährlich Obligatorisch 

208 AHV-Einkommensstatistik Vollzugsorgane der AHV (Ausgleichskassen) Jährlich Obligatorisch 

Tab. 3: Statistischer Erhebungen des Bundes bei Unternehmen;  
Bemerkung: Nr. bezieht sich auf die Nummerierung in der Statistikerhebungsverordnung 
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2. Aufgrund welcher Massnahmen hat sich der administrative Aufwand für die Unternehmen in 

den letzten Jahren erhöht? 

Einen aktuellen Überblick zur administrativen Belastung aufgrund von Regulierungen auf allen Stu-
fen (Bund, Kantone, Gemeinde oder internationale Vorschriften) in Schweizer Unternehmen liefert 
der Bürokratiemonitor 2022 von LINK im Auftrag des Staatssekretariats für Wirtschaft (SECO). Die 
Befragung von rund 1'500 Unternehmen zeigt, dass über 60 % der Unternehmen die Belastung als 
hoch oder eher hoch wahrnehmen. Am höchsten sind die subjektiv empfundenen Belastungen in 
den Bereichen Bauvorhaben, Lebensmittelhygiene, Ein- und Ausfuhr, Einholen von Bewilligungen 
und der Ausbau von Produktionsanlagen.  

Der Bereich Statistik rangiert 2022 auf Rang 16 aller 24 untersuchten Regulierungsbereiche. 43 % 
der Unternehmen empfinden die Belastung in diesem Bereich als hoch oder eher hoch, 57 % als 
gering oder eher gering.  

Die wahrgenommene administrative Belastung hat zwischen 2018 und 2022 signifikant abgenom-
men. 2014 war die wahrgenommene administrative Belastung jedoch tiefer als 2022. Die Unter-
nehmen berichtigen über eine subjektive Zunahme der Belastung in den letzten Jahren in den Be-
reichen Arbeitsrecht/-bedingungen, Umweltvorschriften, Arbeitssicherheit, behördliche Kontrollen 
und Einholung von Bewilligungen.  

Im Bereich Statistik berichten 37 % der Unternehmen von einer Zunahme der subjektiven admi-
nistrativen Belastung zwischen 2018 und 2022. 59 % spüren keine Veränderung und 3 % eine Ab-
nahme der Belastung.  

Die tatsächliche Belastung, aggregiert über alle Bereiche, hat zwischen 2018 und 2022 geringfügig 
zugenommen. Die Unternehmen schätzen ihren administrativen Aufwand im Jahr 2018 auf monat-
lich 19 Stunden (Median). Im Jahr 2022 stieg der Aufwand auf 20 Stunden pro Monat.  

3. Was unternimmt die Direktion, um den administrativen Aufwand für Unternehmen zu reduzie-

ren? 

Der Regierungsrat weist auf die am 14. November 2023 verabschiedete kantonale Datenstrategie 
hin. Damit hat sich der Kanton Leitlinien und Ziele für die Data Governance BL gegeben, an die 
sich alle Verwaltungsstellen im Rahmen ihrer Datenbewirtschaftung halten sollen. Die kantonale 
Verwaltung kann dank der neuen Datenstrategie Daten effizienter nutzen und die Qualität und Ver-
fügbarkeit von Daten erhöhen. Eines der zentralen Prinzipien der Data Governance BL ist das 
Once-Only-Prinzip: Daten werden einmal erhoben und mehrfach genutzt (Erklär-Video). So sollen 
Verwaltungsstellen, Bürger/innen und Unternehmen von Mehrfacherhebungen entlastet werden.  

Auf Bundesebene gibt es mit der nationalen Datenbewirtschaftung (NaDB) ähnliche Bestrebungen. 
Der Bundesrat will die Datenbewirtschaftung der öffentlichen Hand durch die Mehrfachnutzung von 
Daten einfacher und effizienter machen: Personen und Unternehmen sollen den Behörden be-
stimmte Angaben nur noch einmal melden müssen (Once-Only-Prinzip). 

In den fünf «Handlungsmaximen» von BL digital+ zeigt der Regierungsrat zudem auf, in welche 
Richtung sich die kantonale Verwaltung BL in den nächsten Jahren bewegen soll 1: 

– Unser Standard ist digital  
Behördengänge einfach und zeitsparend über das Internet abwickeln. Die kantonale Verwal-
tung setzt bei der Erfüllung ihrer Aufgaben und bei der Kommunikation mit der Bevölkerung, 
den Unternehmen und anderen Institutionen konsequent auf digitale Technologien und Verfah-
ren. Der Kanton ist digital gut aufgestellt und bietet seine Dienstleistungen einfach und sicher 
online an. 

 

                                                

1 Regierungsrat (bldigitalplus.ch) 

https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/seco/nsb-news.msg-id-93320.html
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/finanz-und-kirchendirektion/statistisches-amt/kt-dm/leitlinien-und-ziele
https://www.youtube.com/embed/U0CpW1bNIdU
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/nadb/nadb.html
https://www.bldigitalplus.ch/regierungsrat
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– Wir vereinfachen so viel wie möglich  

Verfahren und Abläufe sollen so weit vereinfacht und verschlankt werden, dass der wesentliche 
Zweck in der vorausgesetzten Qualität erreicht wird und die gesetzlichen Rahmenbedingungen 
eingehalten werden. Kernprozesse zur Erbringung von staatlichen Leistungen sollen medien-
bruchfrei abgewickelt und die Support- und Führungsprozesse verschlankt, standardisiert und 
digitalisiert werden. 

 
– Unsere Kundschaft steht im Mittelpunkt 

Die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger sowie der Unternehmen bei der Erbringung von 
staatlichen Leistungen mit Dienstleistungscharakter stehen im Mittelpunkt. Gesetze und Ver-
ordnungen bilden den regulatorischen Rahmen, jedoch lässt die Erbringung der damit verbun-
denen öffentlichen Leistungen einen Gestaltungsspielraum im Sinne der Zielpersonen zu. 

 
– Das grosse Ganze sehen 

Es geht um das gesamte Angebot an Leistungen und nicht nur um einzelne Abschnitte inner-
halb einer Dienststelle oder Direktion. Organisationsübergreifendes Denken und Handeln sind 
gefordert, wobei sich dies nicht nur auf die Verwaltung selbst bezieht, sondern auch auf die 
Vollzugspersonen in den Gemeinden, beim Bund sowie bei anderen Behörden und privaten 
Unternehmungen. 

 
– Motivierte und kompetente Mitarbeitende machen den Unterschied 

Motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wollen einen Beitrag zur digitalen Transformation 
der kantonalen Verwaltung leisten und sind in der Lage, die dazu notwendigen Kompetenzen 
zu erwerben und anzuwenden. Der Kanton bietet Mitarbeitenden ein motivierendes und moder-
nes Arbeitsumfeld, das auf Vertrauen und Eigenverantwortung setzt und neue Arbeitsformen 
auf der Basis digitaler Technologien aktiv fördert. 

4. Gibt es in Zusammenhang mit dem BL Digital+ Pläne, ein digitales System einzuführen, um 

den Administrationsaufwand für KMU und Grossunternehmen zu reduzieren? Falls ja, wel-

che? 

Siehe dazu auch die Antwort zur Frage 3.  

Mit der Einführung des BL-Kontos (Startseite BL-Konto) im Frühjahr 2024 ist eine erste Version 
der digitalen Plattform entstanden, die einen effizienteren Zugang zur Abwicklung von Behörden-
leistungen für die Leistungsbezüger/innen ermöglicht. Das Angebot auf der Plattform wird in den 
nächsten Jahren sukzessive ausgebaut. Die Dienstleistungen der Gemeinden können künftig 
ebenfalls über das BL-Konto abgewickelt werden. Unternehmen sollen im Jahre 2025 erste Behör-
denleistungen über das BL-Konto digital abwickeln können.  

 

Liestal, 20. August 2024 

 

Im Namen des Regierungsrats 

Der Präsident: 

Isaac Reber 

Die Landschreiberin: 

Elisabeth Heer Dietrich 

https://konto.bl.ch/Pages/Default.aspx
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